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Jortſetzung aus dem Hauptblatte

Schlimmes zu befürchten ſtand Die erneuten Schwierigkeiten
in Mozambique geben den Radikalen willkommenen Anlaß zu
Lärmkundgebungen gegen die engliſche und die portugieſiſche
Regierung Die Polizeimannſchaften ſind daher nahezu ver
doppelt und mehrere GendarmeriePatrouillen durchſtreifen die
belebteſten Straßen Zu ernſten blutigen Zuſammenſtößen iſt
es noch nicht gekommen

Serbien Der Skupſchting iſt eine Vorlage der Re
gierung zugegangen welche die Deckung des Bedarfs des
Staates und der Gemeinden durch die inländiſche Boden
produktion und Jndnſtrie bezweckt

Die radikale Partei wählte einen Ausſchuß von Ver
trauensmännern welchem die Regierung Aufklärungen über
die Angelegenheiten des Königshauſes ertheilen ſoll und be
ſchloß das Memorandum der Königin Natalie ohne die Bei
lagen deſſelben in der Skupſchtina verleſen zu laſſen und
ſodann zur Tagesordnung überzugehen

König Milan hat mittels Telegramm aus London die
in betreff der Königin Natalie getroffenen Vereinbarungen in
Erinnerung gebracht

Montenegro An der Grenze kam es bei Dulcigno
zwiſchen Montenegrinern und Maliſſoren infolge
eines Angriffes der letzteren zu einem Handgemenge
Beide Parteien verloren je 2 Todte Die Regierung hat
Maßnahmen ergriffen um weiteren Ruheſtörungen vorzu
beugen

RNufzland Der Regterungsanzeiger bringt eine längereLiſte en Gütern die an We nlaſiatg der ſechs und Adels
Agrarbank öffentlich verſteigert werden ſollen

China Zufolge eines Dalziel Kabeltelegrammes aus
SanFranzisko berichtete ein daſelbſt angelangter Dampferüber die Aufſtande gegen die Chriſten Jn Tſchung

Ning ſeien 20 bekehrte Chineſen niedergemetzelt und ihre
Häuſer verbrannt worden die Behörden ſeien ohnmächtig
einzuſchreiten Alle Eiſenbahnprojekte ſind ein
geſtellt da die kaiſerliche Schatzkaſſe leer iſt

Anſtralien Der Generalkapitän der Philippinen meldete
der ſpaniſchen Regierung daß die ſpaniſche Expedition
gegen die aufrühreriſchen Eingeborenen auf den
Karolineninſeln einen vollſtändigen Erfolg hatte
Die Eingeborenen wurden mit großen Verluſten nach heftigem
Kampfe zurückgeſchlagen wobei die Spanier 26 Todte und
58 Verwundete hatten Kanonenboote unterſtützten den An
griff Die Befeſtigungen der Feinde wurden zerſtört

Freitag

Das Koch ſche Heilverfahren

Profeſſor Robert Koch begeht heute Donnerstag feinen
47 Geburtstag an welchem ſich die Glück und Segens
wünſche von Millionen aus Nah und Fern auf ſein Haupt häufen
Der gefeierfe Gelehrte hat in Begleitung des Profeſſors Stabs
arzt Pfuhl geſtern Berlin mit 14tägigem Urlaub verlaffen Das

iel der Reiſe wird nicht genannt aber man vermuthet daß die
eiden ſich nach Cannes begeben haben um dem ſchwer

kranken Großherzog von Mecklenburg Schwerin
Hilfe zu leiſten

Die geſtrige Kreuz Ztg enthält einen ebenſo ungerechtfertigten
als heftigen Angriff gegen Koch dem nichts weniger als Be

ünſtigung des Auslandes gegenüber der deutſchen Heimath mit
ezug auf die Vertheilung ſeines Heilmittels zum Vorwurfe ge

macht wird Der Artikel iſt Der Mittelſtand kann s
aicht überſchrieben von einem Herru Volkmar in
e und bebauptet Erſt beziehen die ausändiſchen Kliniken die Lymphe dann erſt kommen
die dentſchen Aerzte, während doch gerade das Gegentheil
wahr iſt Erſt erhalten alle deutſchen Univerſitäts Klinken
alle größeren deutſchen Krankenhäuſer Verſuchsmengen des
Koch ſchen Heilmittels dann erſt kommen einzelne bevorzugte
ausländiſche Anſtalten an die Reihe Der Weg den die Vertheilung
des Mittels auf des Erfinders eigene r ßuwgen hin nehmen
iſt zum Glück chronologiſch nachzuweiſen achdem in der
berliner Charité und ſpäter in einer vielgenannten Privatklinik
die erſten Verſuche angeſtellt waren wurden nach und nach die
berliner Univerſitäts Jnſtitute die ſtädtiſchen die militäriſchen
und die ſonſtigen Krankenhäuſer ſowie eine Anzahl von Spezial
ärzten mit dem Heilmittel verſehen Gleichzeitig ſandte Geh Rath
Koch ſeine Erfindung an eine Anzahl frankfurter und hamburger
Aerzte Dann kamen München und ziemlich gleichzeitig Wien an
die Reihe Es folgten ziemlich raſch auf einander die Univerſitäten
Halle Königsberg Greifswald Roſtock Würzburg Bonn Daß
durch Vermittelung des Auswärtigen Amtes auf Anſuchen der
hier beglanbigten Botſchafter an einzelne klimatiſche Kurorte
Südtirols und der Riviera Lymphemengen abgegeben wurden
kann doch kein vernünftig und billig denkender Menſch für eine
Begünſtigung der Ausländerei halten Erſt nachdem eine den

Verhältniſſen angemeſſene Vertheilung des Mittels über Deutſch
land durchgeführt war erhielten außer Wien noch drei oder vier
öſterreichiſche dann zwei italieniſche Univerſitäten dann Paris
und London entſprechende Lymphemengen zur Anſtellung von
Verſuchen zugeſandt

Die heute zur Ausgabe gelangende Nummer der Deutſchen
Mediziniſchen Wochenſchrift bringt u a folgende Artikel Aus
dem hygieniſchen Jnſtitut des Herrn Geheimrath Koch in Berlin
Weitere Mittheilungen über das Zuſtandekommen

r von Dr BehringAſſiſtenten am Jnſtitut Weitere Mittheilungen über die mit
dem Koch ſchen Heilmittel gewonnenen Ergebniſſe Aus der
chirurgiſchen Univerſitätsklinik in Greifswald von Profeſſor
Dr Helferich Aus der Brehmer ſchen Heilanſtalt in Görbers
dorf von dem Direktor Dr Wolff Aus den allgemeinen
Krankenhäuſern in Hamburg von den Herren Kaſt Schede
Arning Maes Thoſt Eine zuſammenfaſſende Revue über
veröffentlichte Erfahrungen der Herren Leyden P Gutt
mann v Jakſch Prag Kahler Wien Cornil und PéanParis Heron und Whatſen Cheyne London

z

Das Wiener Tageblatt berichtet mit großer Ausführlichkeit
über eine neue r Kochs Die Entdeckung bezieht
ſich dem genannten wiener VBlatte zufolge auf die Bekämfung
der Diphtherie durch eine Lymphe

Der Köln Ztg wird aus Brüſſel geſchrieben Wie ſich
herausſtellt haben einige hieſige Aerzte ſich in Berlin mit einer
käuflich zu habenden Flüſſigkeit hinters Licht führenlaſſen wekkde mit der Koch ſchen Lymphe nichts gemein hat der
Betrug wurde erſt entdeckt als die wiederholten Einſpritzungen
wirkungslos blieben obſchon die Tuberkuloſe unſtreitig war
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Profeſſor Billroth in Wien theilte wie man dem B
meldet geſtern ſeinen Hörern mit daß er bei drei Kranken ein
Lupus zwei Kniegelenkentzündungen wegen gefahrdrohender

1 Veilage zu Nr 291 der SaaleZeitung
Erſcheinungen die Behandlung mit Koch ſcher Lymphe ein
ſtellen mußte während bei drei anderen zweifellos
Tuberkelkranken trotz drei Centigramm Ein
ſpritzungen keinerlei Reaktion eingetreten ſei

Der franzöſiſche Arzt Dr Schaffier erklärt im Siecle im
Gegenſatz zu Profeſſor Cornil daß auf der Klinik des Prof
Péan bei allen 30 mit Koch ſcher Lymphe behandelten Fällen von
chirurgiſcher und Lungentuberkuloſe niemals auch nur der
geringſte Zwiſchenfall in Bezug auf Lungen Herz
Nieren und Temperatur konſtatirt worden ſei
ſondern daß alle Kranken größere oder geringere
Beſſerung aufweiſen
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77 Aus Mailand ſchreibt man uns Dr Enrico Stevano
der bekannte italieniſche Pathologe hat bekanntlich die erſte
Lymphe nach hier gebracht Die Einſpritzungen welche derſelbe
damit an verſchiedenen Kranken vornahm ergaben ausnahmslos
die bekannten Syymptome beſonders bei 2 Lupuskranken bei
denen der Heilungsprozeß ſich tliche Fortſchritte macht Dr Stevano
beabſich tigt eine größere Koch ſche Verſuchsſtation zu errichten

Gerichtsverhandlungen

Naumburg 10 Dez Unter der Anklage des Mord
und Raubverſuchs ſtand geſtern der 2l jährige Arbeiter
Dietrich aus Querfurt vor dem Schwurgericht Die
Umgegend von Querfurt wurde 1889 von einer Diebesbande
heimgeſucht die mit großer Frechheit ihr Weſen trieb Es war
in der ſonſt ſo friedlichen Gegend ſo ungemüthlich geworden daß
ſelbſt wie der Herr Staatsanwalt bekundete die Spitze der
Behörde der Herr Bürgermeiſter mit einem Revolver bewaffnet
ausging Vorzüglich wurden zu öfteren malen der von der
Querne getriebenen Waſſermühle der ſog Kloſtermühle bei
Leimbach Beſuche abgeſtattet Die Diebe hatten hier ſehr
bequeme Arbeit denn die Mühle liegt an einer einſamen Stelle
und war da der Beſitzer in mißliche Verhältniſſe gerathen war
und ſich erhängt hatte nur von der Wirthſchafterin Frau Wolf
geb Elsner und dem 13 jährigen Schulknaben Max Remus bewohnt U a verſuchten Dietrich und Bauernfeld Jn der Nacht

zum 5 Jan in der Mühle zu ſtehlen Sie wußten daß dieWirthſchafterin tags zuvor eine größere Geldſumme erhalten hatte

Es iſt dabei zu einer regelrechten Beſtürmung und andererſeits
Vertheidigung der Mühle mittels Schußwaffen gekommen Frau
Wolf bemerkte daß Diebe verſuchten einzubrechen Als die Frau
darauf am Fenſter erſchien wurden mehrere Schüſſe anf ſie ab
gegeben deren einer der Frau ſo dicht über dem Kopfe hinging
daß ein Theil des Kopftuches weggeriſſen wurde Die auf ſolche
Art Bedrohten gaben ihrerſeits mehrere Schüſſe auf die Ein
brecher ab während jene wieder durch das Fenſter ſchoſſen und ver
ſuchten die Fenſterläden zu erbrechen Das gelang ihnen aber
uicht und nun gingen ſie gegen das Hofthor los Jnwendig ver
rammelten die heldenmüthigen Vertheidiger die Thüre und die
beiden Burſchen ſchoſſen in unmittelbarer Nähe ihre Gewehre
auf die Thüre ab ſo daß dieſe ganz durchlöchert wurde Endlich
am Morgen gegen 4 Uhr machten ſich die frechen Geſellen aus
dem Staube Der Angriff hatte 3 Stunden gedauert Der
jetzige Angeklagte ſchiebt den größten Theil der Schuld auf
Bauernfeld und einen Arbeiter Joſe Sie ſeien die fragliche
Nacht zu dreien an der Kloſtermühle geweſen Bauernfeld und
Joſe ſeien eingeſtiegen und er habe die ganze Zeit auf dem
Loderslebener Wege geſtanden Dementgegen haben die Be
lagerten genau die Stimme des D und B erkannt auch wurden
in dem weichen Voden Fußſpuren gefunden in welche die
Zweckenſtiefeln des Angeklagten Dietrich genau paßten Die Ge
ſchworenen ſprachen den Angeklagten nach der Anklage ſchuldig
und der Gerichtshof erkannte auf eine Zuſatzſtrafe von 10 Jahren
Zuchthaus und Stellung unter Poltzeiaufſicht

K Erfurt 10 Dez Jn verſchiedenen Zeitungen las man im
Laufe dieſes Jahres von dem Gärtner Richard Jenſen hier
erlaſſenen Ankündigungen daß er gegen Einſendung von 60 Pf
in Briefmarken vorzüglichen Stiefmütterchen Samen ver
ſende Beſtellungen gingen in Menge ein Jndeß die Beſteller
warten noch heute vergeblich auf die Seudung J beſaß Blumen
ſamen überhaupt nicht Jn geſtriger Strafkammerſitzung
geſtand er 213 Betrugsfälle zu Das Urtheil lautete auf
1 Jahr Gefängniß

Wien 10 Dez Hier fand die Verhandlung gegen Syl
vius Peratoner jenen überkühnen Jnduſtrieritter der auf
Grund eines gefälſchten Doktordiploms als Aſpirant ſich einzu
führen und ſpäter ſogar als Arzt in einem öffentlichen
Krankenhauſe Anſtellung zu finden wußte ohne daß
er jemals Studien für den Medizinerberuf gemacht ſtatt Der
nervös ausſehende blaſſe 25 jährige Mann hat während der
Zeit in der er die für ihn und andere ſo gefährliche Stellung
bekleidete noch gefunden mittels gefälſchter Quittungen die
Penſion ſeines verſtorbenen Oheims nach deſſen Tode monate
lang zu erheben und ſich unter falſchem Namen einen Platz in
einem Handlungshauſe zu verſchaffen Dort ſtahl er Poſtbuch
und Siegel und ſetzte ſich hierdurch in den Beſitz eines bereits
bei der Poſt aufgegebenen Briefes mit 800 Gulden er ließ in
der gleichen Zeit in ein eigens aufgenommenes Zimmer aus
geliehene Klaviere ſowie beſtellte Bücherſendungen kommen um
alle dieſe Waaren alsbald wieder zu verkaufen Die Verhandlung
gegen Peratoner iſt ſchon einmal vertagt worden um in der
Zwiſchenzeit über ſeinen Geiſteszuſtand Erhebungen anzuſtrengen
Dieſe ſowohl als die Zeugenausſagen laſſen es immer noch
zweifelhaft erſcheinen ob der Angeklagte ein kompleter Narr
oder nur ein ganz durchtriebener Schwindler iſt und der
Gerichtshof beſchließt nach langen Erörterungen die Ver
handlungen nochmals zu vertagen um den Geiſtes
zuſtand des Angeklagten einer Prüfung durch
pſychiatriſche Sachverſtändige unterziehen zu lafſen

XII Landtag der Provinz Sachſen
Bericht der Saale Ztg

Merſeburg 10 Dez
Beginn der Sitzung 12 Uhr 15 Minuten Nach friſt ge

ſchäftlichen Mittheilungen des Vorſitzenden Fürſten Stolberg
Wernigerode geht das Haus zur Tagesordnung über
1 Bericht des Landtagsvorſtandes über Petitionen

Abg v Breitenbauch Burg Ranis theilt als Vorſtands
mitglied mit daß die Umwohuer der Stadt Oſterfeld Kreis Zeitz
das ihnen läſtige vom Jahre 1813 ſtammende Privilegium des
Pflaſterzolles für jedes durch die Stadt getriebene Stück Vieh
ablöſen wollen da die Stadt auf dieſe Einnahme nicht verzichten
kann und ſich mit der Bitte um Ablöſung an die Provinzial
verwaltung wendet Der Landtagsvorſtand ſchlägt durch ſeinen
Berichterſtatter vor die Petition abzuweiſen da die betreffende
Forderung zu erfüllen außerhalb des Bereiches der Pflichten des
Landtages liege

Das Haus beſchließt nach dieſem Antrage
Der Herr Oberpräſident bittet in einem Schreiben um

thunlichſte Beſchleunigung der zur Wahl der Kommiſſion für
die klafſifizirte Einkommenſteuer in Gemäßheit des
Geſetzes vom 25 Mai 1873 erforderlichen Vorarbeiten namentlich
um das Verzeichniß der zur Neuwahl beziehungsweiſe Erſatzwahl
vorzuſchlagenden Männer Der Antrag wird durch einmalige
Schlußberathung erledigt und als Referent für den Reg BezirkMagdeburg Abg v Bismarck Stendal für den Reg Bezirk

I ßer 19992 e n
Merſeburg Gneiſt Halle für den Reg Bezirk Erfurt Abg
von den Brinken Weißenſee gewählt

Ein Geſuch des Paſtor Rode Sechauſen in der Altmark an
den Landtagsvorſtand um eine Beihilfe zum Bau einer
chriſtlichen Herberge daſelbſt für welche ſchon 3000 M ge
ſammelt im ganzen aber 30,000 M erforderlich ſind wird auf
Vorſchlag des Ref Abg v Wartensleben Genthin abgelehnt
da dem Provinzialausſchuß Fonds zur Unterſtützung bereits be
willigt ſind Demſelben wird auch die Eingabe zur weiteren
Prüfung übergeben

2 Bericht des Landtagsvorſtandes über Erſatz
wahlen für den Provinziallandtag Nach den Vor
ſchlägen der Referenten werden die Herren a Fitt
Pödiger Schafſee Mansfelder Seekreis v MarſchallLangenſalza v Münchhauſen Burg b M für die erledigten
Mandate gewählt

3 Die Regierungsvorlage wegen Begutachtung des Geſetz
entwurfs betreffend den Rechtszuſtand vom Herzog
thum Sachſen Meiningen an Preußen abgetretener
Gebietstheile im Kreiſe Weißenfels ſowie die Ab
tretung preußiſcher Gebietstheile an Sachſen Mei
ningen wobei es ſich um ein ganz geringfügiges Stück Laud
handelt wird vom Referenten Abg von den Brincken em
pfohlen und von dem Hauſe angenommen

4 Bericht der Kommiſſion für die Vorlage des
Provinzialausſchuſſes betreffend einen weiteren
Nachtrag zum Provinzialſtatut ſowie die Bereit
ſtellung von Provinzialbeamten für die Bureaus
Kaſſen und ſonſtigen Geſchäfte der Verſicherungs
Anſtalt Sachſen Anhalt

Die Kommiſſion ſindet ſich wie ſie durch ihren Berichterſtatter
Abg Werner Stendal mittheilt im Einverſtändniß mit den
Vorſchlägen des Provinzialausſchuſſes und empfiehlt zur Aus
führung der Geſchäfte der Alters und Jnvaliditätsverſicherung
definitive Anſtellung eines höheren Beamten
deſſen Wahl vorbehaltlich der Allerhöchſten Genehmigung des
durch die Einſtellung des Beamten nothwendig gewordenen Nach
trages zum Provinzial Statut morgen in vertraulicher Sitzung
vorgenommen werden ſoll Ferner empfiehlt ſie die Einſtellung
der nöthigen Subalternbeamten

Das Haus nimmt die Vorlage an

5 Bericht der Kommiſſion für die Vorlage des
Provinzialausſchuſſes betreffend die bauliche
Erweiterung des Ständehauſes zu Merſeburg

Abg v Erffa giebt als Berichterſtatter die Verſicherun
daß die Kommiſſion mit Aufmerkſamkeit und Sorg ſamkeit die
Frage der Verlegung der Provinziolverwaltung nach Magdeburg
oder Halle geprüft habe und bei Beurtheilung derſelben weder
vom Wohlwollen gegen eine der beiden Städte oder von einem
gewiſſen Mitleid mit Merſeburg geleitet worden ſei ſondern nur
die finanzielle Tragweite und die Zweckmäßigkeit
der Verlegung im Auge gehabt habe Zunächſt habe ſich die
Kommiſſion der Anſicht daß zur Wahrung des hiſtoriſchen
Rechtes der Beweis der Nothwendigkeit der Verlegung erbracht
werden müſſe nicht anſchließen können ſondern bei den be
dentenden Koſten der großen Neubauten kämen eben nur die
beiden oben erwähnten Geſichtspunkte ins Spiel abgeſehen davon
daß 1876 Merſeburg nur als proviſoriſcher Sitz der Verwaltung
beibehalten ſei Was die finanzielle Seite betreffe ſobetrügen die Koſten für Merſeburg 400,000 67,000 W für
den Sitzungsſaal des Landtages einbegrifſen Für den Flügel
anbau an das alte Ständehaus habe ſich die Kom
miſſion nicht entſchließen können da ſie der Anſicht iſt
daß trotz des Anerbietens der Stadt Merſeburg die be
engenden Häuſer im Werthe von 120,000 M anzukaufen dennoch
der inneren Verhältniſſe des Baues wegen Winkelei entſtehen
werde Deshalb habe Merſeburg der Provinz das in der Ver
längerung des Ständehauſes liegende 7000 qm umfaſſende
Leonhardt ſche Brauereigrundſtück zur Aufführung eines Neu
baues zur Verfügung geſtellt Zur Entſchuldigung Merſeburgs
daß dieſes Anerbieten zu ſpät komme diene daß Merſeburg gar
nicht zu einem Gebot aufgefordert worden und das letzte Angebot
von Halle erſt am 6 Dez erfolgt ſei Halle biete bedingungs
los 5825 qm Land in ſchönſter Lage ſowie 500,000 M Koſten
zuſchuß Der dort aufzuführende Bau ſei zu 900,000 M
veranſchlagt und zwar unter Zugrundelegung eines ähnlichen
Gebäudes des kgl Oberbergamtes Entworfen ſeien die Pläne
von denſelben Baumeiſtern welche die Entwürfe für den merſe
burger Flügelanbau ausgearbeitet hätten Raum für Erweite
rungsbauten ſei reichlich vorhanden Magdeburg wolle
5600 qm Land ebenfalls in ſchönſter vage der Stadt am
Oranienplatz und 700,000 M bewilligen Die Bedingung des
Rückerwerbs bei einer Wiederverlegung der Verſicherung von
Magdeburg laſſe die anerkannte Vorſicht der weiſen Väter der
Stadt deutlich erkennen Der Bau in Magdeburg ſei zu
1,250,000 M veranſchlagt ſiehe letzten Bericht Von weiteren
Offerten habe die Kommiſſion als ihrer Würde nicht entſprechend
abgeſehen Alle Städte ſeien mit Opferwilligkeit bis an die
Grenzen der Möglichkeit gegangen vielleicht habe Merſeburg die
beiden anderen im Verbältniß noch übertroffen

Was nun den finanziellen Effekt betreffe ſo habe die
Provinz in jedem Falle 400,000 M zu zahlen Bei einer Ver
legung der Verſicherung kämen nach Berechnung der Landes
direktion noch 20,000 M Umzugskoſten als einmalige Ausgabe
hinzu die dauernden Mehrausgaben betragen 10,744 M und zwar
2844 M für erhöhten Wohnungsgeldzuſchuß und 7900 M für
den Beamten aus Billigkeitsrückſichten erhöhte Gehälter und ge
währte Zulagen Dieſe Mehrkoſten fielen bei einem Provinzial
etat von 5,000,000 M nicht ſo ins Gewicht daß man deshalb

Feer Verlegung der Verſicherung von Merſeburg abzuſtehen
rauche
Bei dem Zweckmäßigkeitsg runde wollte Redner mit den

am wenigſten gewichtigen anfangen Es ſei die Anſicht laut ge
worden daß man einen Neubau nicht an ein altes Gebäude an
ſetzen dürfe auch ſeien die Koſtenanſchläge nicht richtig Dem
gegenüber müſſe die ſolide Bauart der Grundmauern des Stände
hauſes hervorgehoben werden Ferner habe man angeführt daß
bis zu dem beſtimmten Termine die Gebäude der Alters
verſicherung in Merſeburg nicht fertiggeſtellt werden könnten und
daß von den konkurrirenden Städten proviſoriſche Räume in Aus
ſicht geſtellt ſeien Dagegen lag ſich einwenden daß durch die
gewaltig geſteigerten Aufgaben der Verwaltung der proviſoriſche
Charakter des Amtsſitzes aufgehoben werden müſſe Die Ver
legung nach der Provinzialhauptſtadt ſei des weiteren deshalb für
nothwendig erachtet worden weil ſie ein großer Banfkplatz der
Sitz der Behörden und eine Zuſammenflußſtelle der verſchiedenſten
Intereſſen ſei Andrerſeits habe ſich beim jetzigen Zuſtand in keiner
Weiſe eine Schädigung oder Benachtheiligung der geſchäftlichen
Verhandlungen bemerkbar gemacht Vielleicht ſei eine Centrali
ſation wünſchenswerth doch ſeien große Vanken überflüſſig der
Giroverkehr der Reichsbank genüge auch noch höheren Anſprüchen
Wenn in Merſeburg Wohnung und Lebensweiſe für den Beamten billiger ſei ſo müſſe das im Vergleich mit Magdeburg
zugegeben werden gelte aber nicht für Halle wo es dem Beamten
dank den verbeſſerten Verkehrsverhältniſſen möglich ſei eine
billige Wohnung in der Peripherie der Stadt zu miethen im
übrigen ſich aber alle Lebensbedürfniſſe in beſſerer Qualität zu
beſchaffen Auch ermögliche ihm der Aufenthalt in einer
Stadt ſeinen Kindern den Beſuch der mannigfachen Bildungs
anſtalten zu theil werden zu laſſen ſowie ihnen den Eintritt in
den Heeresdienſt und die Unterbringung in kaufmänniſchen Ge
ſchäften zu erleichtern Bei der gründlichen Erwägung der
eographiſchen Lage der Städte in ihrer Bedeutung für die
rovinz ſei auch der Hr Landesdirektor zugezogen worden
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Allerdings lägen von großen Provinzialinſtituten die Jrren
anſtalten von Nietleben und Altſcherbitz und die Beſſerungs
anſtalt Zeitz im Süden der Provinz und ein unmittelbarer Ver
kehr mit dieſen Anſtalten ſowie die Aufſicht über dieſelben ſei nach
Anſicht des Hrn Landesdirektor unumgänglich nöthig doch plane
man auch den vernachläſſigten Norden jetzt durch Errichtung
einer Anſtalt für Epileptiſche bei Stendal und ein Arbeitshaus
bei Groß Salza ſchadlos zu halten Da vorausſichtlich eine
Uebereinſtimmung in der Kommiſſion über die Vorlage nicht

ätte erzielt werden können ſo habe man um den Verdacht einer
ufallsmajorität zu vermeiden von einer Abſtimmung in der
ommiſſion abgeſehen Redner habe ſich bemüht ſo unvarteiiſch

als möglich zu berichten Jetzt liege die Entſcheidung in der
Hand des Hauſes Wie es auch kommen möge er ſei der Gewiß
heit daß man im Hauſe einig ſei in dem gewiſſenhaften Beſtreben
das Wohl der Provinz in jeder Weiſe zu fördern

Abg Reinefarth Merſeburg wendet ſich zunächſt gegen die
auch in die Kommiſſion übergegangene Anſicht des Abg Staude
Halle als ob es nicht möglich ſei in Merſeburg den Erweiterungs
bau rechtzeitig fertig zu ſtellen während man doch dort einen ähn
lichen Bau binnen zwei Monaten aufgeführt habe Jm Ver

ltniß zu ſeiner finanziellen Kraft habe Merſeburg das größte
ngebot gemacht und ſei auch bereit proviſoriſche Räume im

Rathhauſe zur Verfügung zu ſtellen Redner bezweifelt daß die
Provinz für die von Magdeburg und Halle gebotenen Summen
die Bauten werde ausführen können da bei Monumentalbauteu
die Koſtenanſchläge immer überſchritten würden wievielmehr hier
wo man es nur mit ungefähren Ueberſchlägen zu thun habe und
die Provinz ſicher zuſetzen werde Aber es den Fall dieſe
Befürchtung trete nicht ein und auch die Umzugskoſten würden
durch die unübertreffliche Munificenz beider Städte gedeckt ſo
erwüchſen doch aus dem Umſtande erhebliche einmalige Mehrkoſten
daß auch die inneren Einrichtungen in Großſtädten gegenüber der
einfachen und ſoliden Ausführung die Merſeburg erfordert immer
n gehalten werden Dauernde Mehrkoſten erwüchſen

araus daß den Beamten ein erhöhter Wohnuugsgeldzuſchuß
wenn ſie in den großen Städten auskommen ſollten gewährt
werden müſſe Die dafür in Anſchlag geſtellte Summe von
10,700 die Redner übrigens zu niedrig gegriffen erſcheine
dürfte als eine dauernde Mehrbelaſtung nicht gleichgiltig ſein
zumal ſich der Zuſchuß mit dem Wachſen der Verſicherung ſtei
gern werde Ein Zweckmäßigkeitsgrund ſei bis jetzt für die
Verlegung nicht angeführt worden Weder die Staatsregierung
noch der Landesdirektor habe wegen des Verbleibens der Ver
waltung in Merſeburg ein Bedenken als einzigen aber gering
fügigen Mißſtand habe letzterer in dem öfteren Warten auf die
geg in Halle Sei Reiſen erwähnt Das Wunderbare an der

orderung der Verlegung ſei daß dieſelbe trotzdem die Provinzial
beamten in Merſeburg zu bleiben wünſchten trotzdem auch die
Landtagsmitglieder mit ihrer Unterkunft zufrieden geweſen ſeien
aus dem Landtage heraus entſtanden ſei Mißſtände wären überall
auch in Magdeburg und Halle Beſchwerden darüber würden immer
berückſichtigt und wenn Merſeburg auch keine große Zerſtreuung
biete ſo doch Gelegenheit zur Erholung nach ernſter Thätigkeit
Wenn vom Referenten nur Wünſche angeführt ſeien welche dahin
zielten in monumentalen Bauten und in einer großen Stadt ſich
z bewegen ſo müſſe man auch den Rechtsgründen näher treten

ie in dem 70 jährigen Beſitz beruhten und ohne zwingende
Gründe nicht verletzt werden dürften Merſeburg erleide durch
die Verlegung einen Verluſt von 60 Beamten mit 150,000 M
Gehalt welche 20,000 M Miethe zahlen und ſomit eme große
Schädigung Daß durch dieſelbe aber den anderen Städten kein
Vortheil erwachſe ſei klar die Triebfeder für ihre Handlungs
weiſe ſei nur der Ehrgeiz und den beſitze Merſeburg auch welches
die Ehre Sitz der Provinzialverwaltung zu ſein höher ſchätze als
Halle und Magdeburg Abg Liſtemann habe ſchon 1876 geſagt daß
man die Verwaltung in Berückſichtigung des hiſtoriſchen Rechtes
in Merſeburg belaſſen aus praktiſchen Gründen nach Magdeburg
keinesfalls aber nach Halle verlegen müſſe Redner wendet ſich
r Schluß nochmals an die Abgeordneten mit der Bitte von
Merſeburg eine große Schädigung von der Provinz und den
Arbeitgebern eine Belaſtung abzuhalten und ſchließt mit den
Worten Meine Herren entſcheiden Sie ſich für die Stadt
vor m Den S r W 6bg GneiſtHalle glaubt auf Grund eingegangener Jnfor
mationen daß die in den Anſchlägen vorgeſehenen en voll
ſtändig ausreichend ſeien Wenn ſie für Halle nicht ausreichten
dann würde auch für Merſeburg eine Ueberſchreitung eintreten
Der von der Stadt Halle angebotene Bauplatz ſtelle das Quadrat
meter zu 120 M gerechnet einen Werth von 699,000 M dar
das ganze Angebot erreiche alſo mit Einrechnung der 590,000 M
Baarbewilligung die Höhe von 1,200,000 ohne daß wie
von Magdeburg von Halle ein Vorbehalt gemacht ſei Gerade das
Letztere bedeute einen großen Unterſchied gegenüber dem Angebot
Magdeburgs Die bei einer Verlegung entſtehenden Umzugskoſten
würden ausgeglichen durch das Freiwerden und die Verfügung
über das bisherige Verwaltungsgebäude ebenſo würde die Eröhung des Wo d durch Erſparniſſe an der

erwaltung in Halle aufgehoben Drei Viertel der Abgeordneten
müßten über Halle fahren und erlitten dort Aufenthalt und Zeit
ſei doch Geld Der Wunſch der Beamten in Merſeburg zu bleiben
i wohl keine ganz freie Meinungsäußerung wenigſtens habeedner mehrfach den Wunſch nach Halle a nach Magdeburg

zu kommen ausſprechen hören Was die Gehaltsverhältniſſe be
treffe ſo ſeien die halleſchen ſtädtiſchen Kommunalbeamten ſchlechter
im Gehalt geſtellt als die Provinzialbeamten und doch kämen jene
in Halle damit aus Die Verwaltung vergrößere ſich um dasr und je leichter der Verkehr ſei deſto mehr vereinfache

ſich die Geſchäftsführung Redner bittet um Verlegung der Ver
waltung nach Halle

Landesdir Graf n erklärt es nicht leicht in der
vorliegenden Sache zu ſprechen wolle man ſich nicht in den Ver
dacht der Parteilichkeit bringen Er ſei perſönlich ebenſo bereit
nach Halle oder Magdeburg zu gehen wie in Merſeburg zu
bleiben Jn der Geſchäftsleitung habe ſich mit Ausnahme des
von ihm erwähnten geringfügigen Uebelſtandes durch den Sitz in
Merſeburg keine Schwierigkeit gezeigt z ja ein Zuſammenkommen
der Provinz ialr egierung und Provinzialverwaltung kann unter
Umſtänden recht wünſchenswerth und förderlich ſein Seine vom

rn Berichterſtatter ſchon geäußerte Anſicht über die Beauf
chtigung der genannten Anſtalten treffe zu auch die Berück

ichtigung des Südens inſofern nämlich an der Bahnſtrecke Thü
ringen Anhalt eine Reihe Taubſtummenanſtalten entſtänden
Die Hauptſache ſei daß nichts gethan werden dürfe was die Aus
führung der Alters und Jnvaliditätsverſicherung bis 1 Januar
1891 verhindere Proviſoriſche Räume für eine ſo eigenartige
Verwaltung ſeien nicht gut denkbar namentlich bereite die Karten
ordnung in beſchränkten ungeeigneten bei 7 800,000 verſicherten
Perſonen und 2000 täglich etwa einlaufenden Nummern ungemeine
Schwierigkeiten Die finanzielle Frage die Baukoſten betreffend
könne Redner nicht beurtheilen Die Anforderungen der
Beamten ſteigerten ſich in einer großen Stadt Auch die
drage nach der I der Verlegung könne er nicht mit Ja

eantworten Der jetzige Zuſtand habe ſeine Berechtigung Könne
die Frage nach der Nothwendigkeit nicht bejaht werden ſo wäre
der Beſchluß auf Verlegung ein Unrecht gegen Merſeburg Redner
beantragt Verbleiben der Verwaltung in Merſeburg

Abg v Rauchhaupt nimmt als Vorſitzender des Provinzial
ausſchuſſes das Wort Die Gründe des Hrn Referenten ergäben
klar die Berechtigung Merſeburgs auf die Verwaltung Mit den
ausgeworfenen Summen werde man nicht auskommen dieſelben
würden ſich zum Theil auf das Doppelte ſteigern Merſeburg
biete das größte Grundſtück auf dem in ſachgemäßer Weiſe der
Neubau gwhg werden könne während die Verwaltung
unterdeſſen ungeſtört im alten Gebäude bliebe Die Verlegung
erfordere eine nicht zu unterſchätzende Summe von Arbeiten
Mit Mühe m der Referent ſieben wenig ſtichhaltige Gründe
der Zweckmäßigkeit zuſammengebracht Schon die Sparſamkeit
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erfordere in Merſeburg zu bleiben gehe man nach Magdeburg ſo
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müſſe man auch die Diäten erhöhen Auch ſei die Gefahr daß
der Bau nicht zur rechten Zeit fertig wird in Magdeburg und

bei dem dort infolge der Sozialdemokratie ſtets drohenden
Streik noch größer wie in Merſeburg Auch die übrigen Gründe
die Anführung des Militärdienſtes und der Reichsbank ſeien bei
den Haaren herbeigezogen Warum man der Gewohnheit im
Privatleben das alte Haus durch einen Auban zu erweitern hier
als unſtatthaft nicht folgen wolle ſei unverſtändlich An Bildungs
anſtalten für die Kinder der Beamten biete Merſeburg mindeſtens
ebenſoviel wie Magdeburg das überhaupt nicht auf einem höheren
ſozialen Niveau ſtehe gerade im Gegentheil könne Magdeburg
gegenüberkdem hohen Regierungsbeamtenkreis Merſeburgs nichts
Aehnliches bieten So bliebe von den Gründen der Kommiſſion
nichts übrig

Abg v Wintzingerode Knorr erklärt daß die Noth
wendigkeit des Fortgehens nicht behauptet ſondern nur die des
Bleibens in Merſeburg nicht erwieſen ſei ebenſo wenig als die
Zweckmäßigkeit der Verlegung Wäre letztere vorhanden ſo
d Halle und Magdeburg nicht ſolche Mühe aufzuwenden
brauchen

Abg Bötticher Magdeburg hält jeden Verſuch die einzelnen
Mitglieder umzuſtimmen für vergebens Der Vorſitzende des
Provinzialausſchuſſes Abg v Rauchhaupt habe es für angemeſſen W
gehalten die Gründe der Kommiſſion zu zerpflücken Er könne
dieſe Art und Weiſe nicht durchſchlagend finden und auf ihn hätte
ſie keinen Eindruck gemacht Ferner habe ſich der Abg v Rauch
haupt gemüßigt gefühlt über die geiſtige Bildung Magdeburgs
und ſeine ſoziale Höhe ein Urtheil zu fällen zu den ihm nichts
berechtige und das beſſer hätte unterbleiben können Dem Abg
Reinefarth müſſe er entgegnen daß wohl kein Mitglied des
Hauſes den Wunſch hege in einem Monumentalbau in einer
roßen Stadt zu tagen ein ſolcher Wunſch wäre frivol DieKureging ſei vom Provinzialausſchuß an die Städte ergangen

könne man ſich da wundern daß dieſelben Ja ſagten und zu
Opfern bereit wären Jetzt ſei der Augenblick der Entſcheidung
gekommen die Gründe dafür und dawider ſeien erwogen jeder
habe ſich ſeine unumſtößliche Anſicht gebildet und Referent ſtelle
deshalb den Antrag auf Schluß der Diskuſſion

Abg Liſte mann ſpricht ſein Befremden darüber aus daß
der Abg v Rauchhaupt in ſeiner Eigenſchaft als Vorſitzender
des Provinzialausſchuſſes der ſich doch kein Urtheil über die
Sache gebildet habe ſpreche Redner erklärt nach einem geſchicht
lichen Rückblick über die Entwicklung der Vorlage daß es ſich
eigentlich nicht um eine Verlegung ſondern um die definitive
Einrichtung eines 1876 geſchaffenen Proviſoriums handle

Abg v Gerlach Gardelegen wendet ſich gegen die allzu nach
drückliche Betonung des hiſtoriſchen Rechtes
8 Abg v Wartensleben ſpricht gegen Aufführung eines An

aues
Abg v Erffa wendet ſich nach Schluß der Diskuſſion gegen

die Ausführungen des Abg v Rauchhaupt
Ueber die Frageſtellung bei der Abſtimmung ſowie über die

Art der Abſtimmung erhebt ſich eine lehafte Debatte Nachdem
ein Vorſchlag des Abg v Schulenburg Salzwedel auf Zettel
wahl über alle drei Städte gleichzeitig durch den Widerſpruch des
Abg Gneiſt hinfällig geworden wird die Frage ob das
Haus ſich bei einer eventuell zu beſchließenden Ver
legung der Verwaltung für Magdeburg entſcheide
mit 58 gegen 43 Stimmen abgelehnt ebenſo die Ver
legung nach Halle und mit großer Stimmen mehrheit
beſchlo ſſen Merſeburg als Sitz der Verwaltung zu
belaſſen ſowie die Ausführung der Bauten nach der
Vorlage beſchloſſen S J6 Der Antrag des Provinzial Ausſchuſſes um Ermächtigung
durch den Landtag das alte Brämerſche Wohnhaus bei der
Arbeits Anſtalt zu Groß Salze nebſt anſchließendem
Gartenſtück für welches ſchon 10,000 M geboten
ſind in Größe von 10,16 Ar zu verkaufen wird äuf
Antrag des Ref Abg v Bredow angenommen

7 Durch einmalige Schlußberathung wird nach der Regierungs
Vorlage die Veränderung der Grenzen des Saalkreiſes
und des Stadtkreiſes Halle a S durch Vereinigung
des Gutsbezirks Freiimfelde und des zum Gemeinde
bezirk Diemitz gehörigen Gruündſtücks der Keſſel
mit der Stadtgemeinde Halle a S auf Antrag des Referenten
Abg Kirchhoff genehmigt

8 Die einmalige Schlußberathung der Vorlage des
Provinzial Ausſchuſſes betr die Vereinigung der
mit Uebernahme der Klotz ſchen Privat Taubſtummen
Anſtalt zu Halle auf den Provinzial Verband über
gegangenen unbeſchwerten Kapitalien mit dem Kapi
talien Verwaltungs Fonds wird abgefetzt

9 Einmalige Schlußberathung der ungedruckten
Vorlage des Provinzial Ausſchuſſes betr die Vor
nahme der Erſatzwahl für ein Mitglied der Gewerbe
kammer Erfurt Abtheilung JnduſtrieAuf Vorſchlag des Referenten Abg Schlegelmilch wird an
Stelle des bisherigen Mitgliedes Benary Erfurt Stadtrath und
Schuhfabrikant Münchgeſang gewählt

10 Vom Bericht der Kommiſſion für Feuer Sozie
täts Angelegenheiten über die Vorlage betreffend
den Verwaltungsbericht des Generaldirektors der
Provinzial Städte Feuer Sozietät der Provinz
S für 1889 wird Kenntniß genommen Ref Abg

ochbaum
11 Desgleichen vom Bericht derſelben Kommiſſion
über die Vorlage betreffend den Verwaltungsbericht
des General Direktors der Landes Feuer Sozietät
des Herzogthums Sachſen für 1889 Der Berichterſtatter
Abg v Bredow konnte mittheilen daß die Prämie auf drei
Viertel hat heruntergeſetzt werden können daß das Vermögen
von 177,000 M auf über 4,000,000 M angewachſen iſt undweitere Beitragsherabſetungen zu erwarten ſind

12 Vom Bericht derſelben Kommiſſion über die Vor
lage betreffend die Rechnung des Verwaltungskoſten
onds der provinzialſtändiſchen Feuer SozietätsKaſſe
ür das Jahr 1889 in Einnahme und Ausgabe 4336,49 M

betragend wird Kenntniß genommen Ref Abg Werner
13 Bericht der Rechnungs Kommiſſion über die Prü

fung und Entlaſtung von Rechnungen wird abgeſetzt
Schluß der Sitzung 4 Uhr nachmittag Morgen Donnerstag

10 Uhr vormittags wahrſcheinlich letzte Vollſitzung

Provinzial Nachrichten
K Magdeburg 10 Dez Der Zweigverein des Evan

geliſchen Bundes wird in den nächſten Tagen eine vom Su
perintendenten Fa ber entworfene Petition gegen Aufhebung
des Jeſuitengeſetzes an den Bundesrath richten Eine zweite
Petition an den Reichstag wird vom Sonnabend ab öffentlich
zur Unterzeichnung ausgelegt werden Unter dem Titel
Wartburg und Kyffhäuſer iſt von dem hieſigen Su

perintendenten Faber eine Sammlung von Feſtreden erſchie
nen die der Autor aus beſonderen kirchlichen und patrio
tiſchen Anlaſſen an verſchiedenen Orten ſeiner Wirkſamieit
gehalten hat Der erſte Theil Wartburg enthält u a eine
auf dem Markte zu Wittenberg am 14 Sept 1883 gehaltene Rede
Dennoch eine in Eisleben am 9 Nov 1883 gehaltene Rede
Luther ein rechter Berg und Hüttenmann, eine am 15 April

1884 in Halle zur Begründung des Chorgeſangverbandes ge
haltene Rede Die Weihe in Jsrael und das Recht des Gottes
Jakobs Der 2 Theil Kyffhäuſer enthält patriotiſche
teden über unſern Kaiſer

Eilenburg 10 Dez Den Bemühungen des Hrn Diakonus
Köthe iſt es gelungen auch hier einen Evängeliſchen
Arbeiterverein ins Leben zu rufen Derſelbe iſt am Mon
tag mit zunächſt 60 Mitgliedern begründet worden Der Verein
will friedliche Verhältniſſe zwiſchen Arbeitgebern und Arbeitern
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ſowie Vaterlandsliebe Königstreue und evangeliſches Bewußtſein
pflegen ſittliche Hebung und allgemeine Bildung ſeiner Mit
glieder fördern und denſelben in Nothfällen Unterſtützung ge
währen Jeder evangeliſche wohlbeleumundete junge Arbeiter
von 18 Jahren aber auch jeder Arbeitgeber kann Mitglied
werden Der monatliche Beitrag iſt auf 10 Pa feſtgeſetzt

K Erfurt 10 Dez Jn geſtriger Hauptverſammlung des
gegen 300 Mitglieder zählenden hieſigen Garten ba uvereins
gab der Vorſitzende des Kulturausſchuſſes bekannt daß fol
gende Neuheiten als prämiirungswürdig befunden worden ſeien
I Juwel eine Aſter von Hagge SchmidtErfurt 2 Erfurter
Dickkopf eine Salatart und 3 Erfurter Modell eine Futter
rübe die beiden letzteren von Franz Anton Haage Erfurt Weiter
lag der Rechnungsabſchluß für die im Oktober abgehaltene Obſt
und Jnſektenausſtellung vor Sie ſchließt leider mit einem Fehl
betrage von 679 Mark Von Jntereſſe war eine reichhaltige
Ausſtellung von Feinden der Roſe wie Käfer Schmetterlinge
Wickler Motten u ſ w Seitens der Königlichen Ge
wehrfabrik ſind in einer angrenzenden Straße fünf Häuſer
angekauft worden welche theils zu Beamten Wohnungen ein
gerichtet theils abgebrochen werden ſollen

4t Weifenfels 10 Dez Ein 23 jähriger Bergarbeiter aus
aldau wurde auf dem Wege zur Arbeit nach Streckau plötzlich

von Unwohlſein befallen ſodaß er in Gaumnitz Unterkunft
ſuchen mußte anderen Tages war der junge Mann todt

Die in Markröhlitz aufgetretene Diphtheritis hat dank
der getroffenen Vorſichtsmaßregeln ſeit 6 Tagen keine neuen
Erkrankungen herbeigeführt Leider ſind bereits 4 Kinder an
der Epidemie geſtorben

M Seehauſen 10 Dez Die Diphtheritis tritt jetzt
wieder in einzelnen Ortſchaften der Altmark bösartig auf Einem
in der Priesnerſchen Forſt angeſtellten Waldwärter Apel erkrankten
z B drei Kinder von 10 8 und 5 Jahren die nach wenig Tagen
ſchon der Krankheit erlagen ein viertes Kind wurde von einer
andern Familie in Pflege genommen

Dem Kreisſchulinſpektor Dr Protzen zu Magdeburg iſt
der Charakter als Schulrath mit dem Range eines Raths vierter
Klaſſe verliehen

Jn Quedlinburg iſt in dem hohen Alter von 95 Jahren
der Buchhändler Ernſt Jnhaber der bekannten Ernſt ſchen Buch
handlung geſtorben Er war unvermählt und hinterläßt ein
ſehr anſehnliches Vermögen

Am 15 d wird im Bezirk der königl Eiſenbahndirektion
Magdeburg an der Bahnſtrecke Magdeburg Stendal der Halte
punkt Zielitz dem öffentlichen Verkehr übergeben

Die Provinzial Sächſiſche Kriegerkameradſchaft
beſchloß in einer dieſer Tage in Magdeburg abgehaltenen
Delegirtenverſammlung der Korporation Deutſcher Krieger
bund beizutreten

Leipzig 10 Dez Bei den hieſigen Stadtverordneten
wahlen ſiegte die ſog Ordnungspartei die Sozialdemokraten
ſind vollſtändig unterlegen

Gera 10 Dez Eine an den Reichstag zu richtende
Eingabe gegen die Aufhebung des Jeſuitengeſetzes
hat hier zahlreiche Unterſchriften gefunden Nachdem die Ver
waltung der Weimar Geraer Eiſenbahn ſeit mehreren
Tagen den Perſonenverkehr nach einem einſtweiligen Fahrplane
mit Umſteigen bei der zum Theil eingeſtürzten Saalebrücke bei
Göſchwitz unterhält giebt dieſelbe heute bekannt ſie hoffe mit
dem Wiederaufbau der beiden zerſtörten Brückenöffnungen bereits
in einigen Tagen ſoweit zu ſein daß der Güterverkehr
wieder anſgenommen werden kann

d Zerbſt 10 Dez Die hieſige Liedertafel gab am Montag
unter Mitwirkung der Anger ſchen Kapelle und des Hofſchau
ſpielers Kröter aus Deſſau ein Konzert zu gunſten eines Denk
mals Friedrich Schneider s Der Verkehr auf dem geſtrigen
Pferde und Viehmarkte war trotz des Umſtandes daß die
Elbe bei Aken und bei Barby nicht überfahren werden kann ein
ziemlich reger Es waren gegen 700 Pferde 175 Stück Rindvieh
und 3000 Stück Schweine zum Verkauf geſtellt Die Preiſe für
Schweine waren verhältnißmäßig niedrig Nach vorläufiger
Zuſammenſtellung der letzten Volkszählung hat Zerbſt jetzt
15,862 Einwohner gegen 15,072 1885

S t

Vermiſchtes
Ein ſchweres Brandunglück welches lebhaft an die

ar are Kataſtrophe in dem Fuchs ſchen Haus in der Friedrich
raße erinnert ereignete ſich in der vorverfloſſenen Nacht in

Berlin im Hauſe Schiffbauerdamm 19 alſo ganz in der Nähe der
Fuchs ſchen Unglücksſtätte Das Haus iſt ein altes zweiſtöckiges
Gebäude mit nur einer Etage und einem Dachgeſchoß Jm
Souterrain desſelben betreibt der Reſtanrateur Albrecht eine
Gaſtwirthſchaft rechts im Parterre wohnt der Schuhmacher Leß
mann Die Räumlichkeiten auf dem linken Parterreflur bewohnt
der Hausverwalter Kloſe in einem Zimmer deſſen Fenſter auf
den Hof hinausgehen hat der im erſten Stock wohnende Sattler
meiſter Jakob ſeine Werkſtatt Hier iſt das Feuer ausgekommen
Aus dem Fenſter derſelben ſtieg wie gegen 3 Uhr nachts Arbeiter
bekundeten Rauch heraus welchem Flammen folgten Die Feuer
wehr wurde ſofort herbeigerufen Bevor ſie jedoch eintraf hatte
ſich das Feuer bereits dem erſten Stockwerk mitgetheilt in welchem
eine Wittwe Concha ſeit Kurzem ihre Wohnung hat Während
nun die übrigen Familienmitglieder die Frau zwei Töchter und
ein Chambregarniſt durch die Feuerwehr mittels Leitern gerettet
wurden war der 20 jährige etwas ſchwachſinnige Sohn in der
Beſtürzung vergeſſen worden und wurde ſpäter in ſeinem Bett
erſtickt vorgefunden Außerdem verunglückten noch drei Perſonen
welche in dem zweiten Stockwerk ihre Schlafſtelle hatten und über
die bereits vom Feuer erfaßte Treppe ſich zu retten ſuchten Es
ſind dies der Hausdiener des Gaſtwirths Albrecht deſſen Köchin
und der Schuhmacherlehrling Johannes F Dieſelben erlitten an
den Armen derartige Brandwunden daß ſie nach der Charitee
befördert werden mußten Das Feuer entſtand in der Werkſtatt
anſcheinend durch einen eiſernen Ofen welcher den Fußboden in
Brand geſetzt zu haben ſcheint Herr Jakob hat denn auch den
größten Verluſt an Leder und fertigen Sattlerwaaren erlitten
während das alte Gebäude nicht erheblich beſchädigt iſt Das
Feuer war bald gelöſcht und die Feuerwehr konnte gegen Morgen
wieder abrücken

Ein vermißter Künſtler Aus Berlin meldet man
Der in muſikaliſchen Kreiſen wohlbekannte Violinvirtuoſe Henry
Herold wird ſeit Freitag vermißt An genanntem Tage hatte
er angeblich eine Reiſe nach Breslau angetreten um dort zu
konzertiren Eingeholten Erkundigungen zufolge iſt er jedoch in
jener Stadt nicht aufgetreten auch fehlt ſeitdem jede Spur über
ſein Verbleiben Da Herr H Herold ſich nicht nur eines guten
künſtleriſchen Namens ſondern auch des beſten bürgerlichen Ruſes
erfreut und ſeine Verhältniſſe durchaus geordnete ſind ſo kann
leider nur die Möglichkeit eines dem Künſtler zugeſtoßenen Un
falles vorliegen Die beſorgten Verwandten bitten dringend et
waige Nachrichten über den Vermißten an Herrn E Kluge
Berlin SW Markgrafenſtraße 100 gelangen zu laſſen Die
Gattin des Herrn Herold iſt eine ziemlich bekannte Schriftſtellerin
von welcher auch bereits zwei Schauſpiele an verſchiedenen Bühnen
u A am Hoftheater in Altenburg zur Aufführung kamen

Leichenverwechſelung Eine kaum glaubliche Mit
theilung finden wir in berliner Blättern Wir bringen dieſelbe
der Kurioſität halber müſſen aber die Verantwortung für deren
Richtigkeit den hauptſtädtiſchen Organen überlaſſen Die 16jäh
rige ſchwindſüchtige Tochter einer berliner Paſſementeriewaaren
händlerin Frau Wittwe W in der Potsdamer Vorſtadt befand
ſich in Süddeutſchland Das Mädchen ſtarb vor etwa 14 Tagen
und die Direktion der betreffenden Klinik theilte der Mutter den
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Tod ihres Kindes telegraphiſch mit die Aermſte durch ihr um feinſte feinfarbige 184
fangreiches Geſchäft an Berlin gefeſſelt war nicht imſtande nach
dort zu fahren bat vielmehr drahtlich die Leiche nach hier zu
ſenden Dies geſchah 4 Tage ſpäter ſtand der Zinkſarg von der
Emballage befreit in der Wohnung der tiefbetrübten Mutter
die ſich den Deckel öffnen ließ um noch einmal die Züge
ihres armen Kindes zu ſehen Frau W beugte ſich weinend
über den Sarg um mit einem gellenden Aufſſchrei zu
Boden zu ſinken Mehrere im Zimmer Anweſende trateninzu und fanden in dem Sarge die Leiche eines hageren bärtigen

Lannes in der ruſſiſchen Offiziersuniform Daß hier eine Ver
wechſelung beim Einſargen vorliege lag auf der Hand Der Sarg
lieferant der betreffenden Heilanſtalt hatte wie ein Depeſchen
austauſch ergab den Fehler gemacht ein ruſſiſcher Stabsoffizier
war an demſelben Tage wie Frl W in der betreffenden Heil
anſtalt geſtorben und auch er ſollte auf Wunſch der Offiziere
ſeiner Garniſon Smolensk in der Heimath beerdigt werden Beim
Einladen in die Waggons auf dem Güterbahnhoſe müſſen die
Leute des Sargfabrikanten die beiden gleich ausſehenden Zink
ſärge vertauſcht haben die Leiche des Ruſſen war nach
Berlin die des jungen Mädchen nach Smolensk abgegangen
Während die ſterblichen Ueberreſte des Offiziers nunmehr nach
ſeiner Heimath überführt werden konnten war es nicht mehr
möglich die Leiche des jungen Mädchens nach hier zu ſchaffen
Denn auf die bezügliche telegraphiſche Bitte der Fran W an
die ruſſiſche Behörde traf auf drahtlichem Wege die Nachricht
ein Zu ſpät Jhre Tochter heute morgen mit allen militäriſchen
Ehren begraben

l Verkehr Infolge Treibeiſes in der Moſel hat die Düſſel
dorfer Dampfſchiffahrt Geſellſchaft ihre Fahrten eingeſtellt Die
Mainſchiffahrt ruht bereits ſeit einigen Tagen

Volkszählung Das vorlänfige Reſultat der hamburger
Zählung ergiebt eine bedeutende Steigerung der dortigen Ein
wohnerzahl Daſſelbe iſt Stadt Hamburg mit Vorſtadt
St Pauli und den Vororten 570,000 Einwohner gegen 471 427
im Jahre 1885 der ganze Hamburger Staat mit dem Landgebiet
624,000 Einwohner gegen 518,620

1000 Mark Belohnung hat das Polizeipräſidium zu
rankfurt a M auf die Feſtnahme der wegen betrügeriſchen
ankerotts und bedeutender Unterſchlagungen von dort flüchtigen

Bankiers Gebr Reiß feſtgeſetzt Die Höhe der unterſchlagenen
Summen beläuft ſich ſoweit bis jetzt feſtgeſtellt auf über 400,000 M
Die Brüder ſehen ſich nicht ähnlich und haben ſich vielleicht die
Bärte abraſirt

Schiffs Unfälle Das norwegiſche Schiff Borghbild
ſcheiterte bei Codroy Newfoundland dreizehn Perſonen ertranken

Aus Dünkirchen meldet man Der deutſche Dampfer Capri
ſtieß unweit der Küſte mit der isländiſchen Fiſcherſchaluppe Domino
zuſammen wobei ein Fiſcher ertrank

Der Kongreß der Feuerbeſtatter in Mailand wurde
am 10 d im Scalatheater eröffnet Am erſten Tage ſprach Dr
Malachia de Chriſtoforis der Vicepräſident der Geſellſchaft über
das Thema Eine Agitation im weiteſten Umfang für die Feuer
beſtattung entſpricht der öffentlichen Geſundheitspflege der Oeko
nomie dem freien Willen den Prinzipien und dem geſunden Ge
fühl der Menſchheit

Perſonal Nachricht Jn Düſſeldorf iſt im Alter von
73 Jahren der Landſchaftsmaler Karl Hilgers geſtorben Er
hat in Aquarell und Oel meiſtens die winterliche Natur zum
Gegenſtand ſeiner Bilder gemacht Eine Zeit lang lebte er in
Berlin ſonſt wirkte er in Düſſeldorf wo er auch geboren iſt

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berlin 11 Dez Fernſprech Nachrichten der Saale Ztg

Aus der Bank von England floſſen geſtern 350,000 Pfund
Gold nach Nordamerika Der Nieder ländiſchen Bank
wurden geſtern 350,000 Pfund Barrengold entnommen Eine
Gruppe von öſterreichiſchen Abgeordneten ſtellte geſtern
folgende motivirte Jnterpellation Welche Vorkehrungen und
Maßnahmen gedenkt die Regierung zu treffen um den vorqus
ichtlich ſchädlichen Folgen des Verkaufs der Montanwerke der
dordbahn an eine neue Aktiengeſellſchaft und der Fuſionirung

der mähriſch ſchleſiſchen Kohlenwerke durch dieſe Geſellſchaſt
rechtzeitig und mit Erfolg entgenzuwirlken Die Regierung
hat bis jetzt noch nicht geantwortet Die Vertreter
des Verbandes der Baumwollſpinnereiarbeiter in
Mancheſter und Umgegend beſchloſſen in einer am 6 d
in Bolton abgehaltenen Verſammlung am einen all
gru Ausſtand eintreten zu laſſen wenn die geforderte
ohnerhöhung von 5 Proz von den Arbeitgebern nicht

bewilligt wird
Eſſen a d Ruhr 10 Dez Der Rhein Weſtf Ztg zu

folge beſchloſſen heute die Zechen des Eſſener Reviers
unter dem Namen Eſſener Kohlenverkaufs Ver
einigung eine Aktiengeſellſchaft mit dem Sitze in
Eſſen nach dem Muſter der Dortmunder Kohlenverkaufs Ver
einigung zu bilden Die Aktiengeſellſchaft Eſſener Kohlen

h Vereinigung ſoll mit dem 1 Jan 1891 in Thätigkeit
treten

Petersburg 10 Dez Telegr Wie verlautet würden
die ruſſiſchen Agrarbanken vom 1 Jan ab aufhören
bsprozentige Obligationen auszugeben

Berlin Gubener Hutfabrik vorm A Cohn Die Ver
waltung ſchätzt die Dividende für 1890 auf 10 Proz Sie nimmt dieſelbe ge
ringer an als im Vorjahre weil an dem Beſitze von 190,000 M Hamburger
3prozent Rente infolge der Kursrückgänge ein Verluſt entſteht und für Er
weiterung der Fabrikanlagen größere Abſchreibungen vorgenommen werden ſollen

Schwindelhafte Anzeitgen Jn verſchiedenen deutſchen Zeitungen
ind Annoncen einer engliſchen Firma Grosvenor u Ete er
chienen in welchen zu Geſchäftsverbiundungen mit dieſer Firma unter ſehr eigen
thümlichen Bedingungen aufgefordert und als Reſerenz u a auch die Diskonto
Beſellſchaft in Berlin aufgegeben wird 4 erklärt daß ihr die Firma
Vrosvenor u Cie vollſtändig unbekannt und ſie daher nicht in der Lage ſei
irgeudwelche Auskunft über dieſelbe zu ertheilen

Weitere Dividendenſchätzungen Mecklenburgiſche Hypo
theken und Wechſelbank mindeſtens 7 Proz Kontinent al
Pferdebahn 42 Proz Breslauer Stratzenbahn 6 Proz GrubeLeopold 6 Proz Saline Salzungen und Vereinigte Thüringiſche
Salinen etwa 2 Proz mehr als 1889 alſo 7 bezw 5 Proz Aktiengeſellſchaft
für Gtasinduſtrie Siemens 12 Proz Porzellanfabrit Weſſel
141 Proz wie im Vorjahre

Zahlungseinſtellungen Die Konfektionsfirma Georg Korn
dlum in Berlin befindet ſich laut Konf in Zahlungsſchwierigkeiten
Die Paſſiva betragen 80,000 M Ein Verzleich mit 50 Proz iſt beabſichtigt
Die Gläubiger der inſolventen Teppichfirma Emil Joſeph hielten am Diens
tag eine Berathung ab Die Mehrheit entſchied ſich für einen außergerichtlichen
Vergleich doch konnte man ſich über die Höhe deſſelben nicht einigen Es werden
40 Proz angeboten Beun Aſhley u Co Manufakturwagrenfirma in
London haben die Zahlungen eingeſtellt Die Paſſiva überſchreiten 200,000
Lſtrl Der in der Elänbigerverſammlung der inſolventen Firma Fanty u
Joachimsſohn in Breslan vorgelegte Status ergab ca 50 Proz Die
anweſenden Gläubiger ſtimmten der beautragien außergerichtlichen Liquidation zu
und wählten einen Ausſchuß zur Durchführung der Liquidation Die Verwandten
verzichteten auf ihre Forderung in Höhe von 165,000 M Jn Liverpool
fallirten Joſef Boumphrey u Co Die Schulden behagen 60,000 vſtrl

Jn Brünn iſt der Zucker händler Simon Bauer in Zahlungsſtockung
erathen Die Schulden betragen 690,000 Fl darunter 500,000 Fl Gtro Ver
indlichkeiten Die wiener Vanken ſind unbetheiligt dagegen ſchuldet Bauer als

londoner Zuckerdiſferenzen 400,000 Fl Jn Mailand faltirte die Kleiderſtoff
firma Enricon Barnabo mit 350,000 Lire Schulden Jn New York
ſtellten die Fondsmakler Cobron Cauncy u Comp in Boſt o die
Herrengarderobiers en gros Whitten Burdit and Young ihre Zahlungen
ein letztere mit Paſſiven von 1 Veiliion Dollars ferner fallirte die Seid en
firma in Paterſon New Jerſey mit 400,000 Doll Paſſiven

BVörſe zu Halle
Halle 11 Dez Preiſe mit Ausſchluß der
ebühr für 1000 kg netto Weizen ſtärkeres Angebot 177 bis

85 Mark feinſter märkiſcher Landweizen und auswärtiger
über Notiz Rauhweizen 174 bis 180 Roggen ruhig
t74 bis 181 M Gerſte ruhig Brau

Makler

m

174 bis 183 M

h

Hafer mehr Angebot 145 148 M
bis 145 gefordert DonRübſen Erbſen Viktoria 190 200 flau
ausſchl Sack für 100 kg netto 37,00 38,00

Faß von 100 Kiloprima Weizen
100 kg Jnhalt

abfallende Sorten billiger

11,00
11,50

Petroleum

dunkle 8,00 bis 9,00
Malz 29,00 bis 31,00

Mark
10,000 Liter Prozent18,0 Mark

Kartoffel mit 50 M Verbrauchsabgabe 66,80 mit 70 M
Verbrauchsabgabe 47,40 M

24,50

Spiritus

per

Donaumais 140 145

bis 189 Jutter 150 bis 166 M
Lais amer Mixed 142

Raps
Kümmel

Stärke einſchl
netto Halleſche

bei knappen Vorräthen feſt 43,00 44,00 M
Maisſtärke incl Sack für 100 kg

brutto 31,00 32,00 abfallende Sorten billiger Preiſe per
100 kg netto Linſen 1628 M
Lupinen Kleeſaaten Mohn blau 50 53,00 M Futter
artikel feſt Futtermehl
11,00 11,60
grieskleie 9,50 bis 10,00 Malz keime helle 10,00 bis

14,00 14,50 M
Weizenſchalen H

Vohnen 20 bis 21

Rüböl
Solaröl

Leipziger Börſe vom 10 Dezember

Roggenkleie
50 10,00 M Weizen

M Oelkuchen 11,00 bis
M

0,825 506
belebt

l Sächſ M Kgl Sächf M9 ſo s so 687,90 z 4 zansſ G übha böo 101,76 P

z RentenAnul 87 o a S500884063 do 1879 101 75 G
Thir 4 oecm 1875 101,7530/ Staatsanl i 10 rl 1870 100 3 altb Landobl 1000 97,906

67 00t do 67 ab 500 98,25 P S8 do do 5000 97,00 G
4 Laudrentenbr 50095,40 G

Div Eiſenb St Akt Dld8 15 Altenburgegei z z 124,00 Prn e d ne nig v Rlebed n Co 173,25r A 1907 15 Lpz Kammgarnuſp 163,00 G
2 P do B r 8 do Malzf Schkend 125,00 P

7 Dux Bodenb 226,00 fo Mansfelder Kuxewovendah p St M 775,00 G
41 Sächſ Kammgaruſp

a Altenburg Je 53 11 Säch Maſch Fabrr in vor du Wien 145,00 bz
7 do do B 18 Sächſ WebſtirhlfabrS önherr 222,99 G

Bank u Kred 9 m z a12 Allg D Kr A Lpz 1201,10 G i n
11 Dresdener Bank 153 00

i c e 7 Zeiter Par i S Akt 107,00wer Privatbant 116 50 S do do Oblig 104,00 Pv Sia P ibank 146 80 b Weſteregeln Part7/ Leipziger Baut m i 102,8007 h 33 82 Zuckerfabrik Glauzig 106,75 bzG
8u/ Weimar Vank abgſt 12 Znuckerraffinerie Halle 154,50 P
8 Zwickauer 110,50 E e Ausl Eif P Obl

4 Auſſig Teplitzer 100,90 6Brrr 7 t 5 Böhm ſchrbe n 38200
e 1 do do Gold 995010 Chemn Wertz M ö VBuſchttehr Ndw 92,256

Fbr Zimmerm 1117,25 P 5 do Em 1871 92,25 G
8 Cröllw Papierfabr 149,50 G do do 1872 92,25 G

do Schuldverſchr 96,00 G do Gold 102,75 G
3 DörſtewitzRattm 81,75 P 5 DurxBodenbach 91 00
3 D W M Sonderm 5 do Em 1871 90,50 6u Stier Vorz A 62,00 G 5 do do 1874 104,59 P

41 Geraer Juteſp u W 102,40 G 3 GrazKöſlacher 89,00 P
10 g Schw u 197 00 do Em v 1871 u 72 89,00 95

Sohn KaſchauOderber 79,60 G6 HalleſcheſtraßenB e 4 PragDux Goit es
2 KetteElbſ Geſ Akt 72,90 P d do Gold 106,60 P
5 Körbisd Zuckerfabr 98,50 G 5 PragTurnau 98,00

Wetterbericht der Deutſchen Seeivarte vom 10 Dez
vä mw

Feruſprech Nachrichten
Berlin 11 Dez vorm 81 Uhr

Brauuſchweig Die Leſſingloge hat geſtern an den
Profeſſor Geh Rath Dr Koch anläßlich deſſen 47 Geburtstages
eine Glückwunſchadreſſe gerichtet in welcher ſie vom Stand
punkte der Humanität aus den berühmten Forſcher als Wohl
thäter der Menſchheit feiert Die Adreſſe liegt in prächtiger
mit gelber Seide ausgeſchlagener Mappe von blauem Sammt
und macht einen ſehr vornehmen Eindruck

BVochum Die Bergleute haben den Gedanken einen
eigenen Kandidaten für die Reichstagserſatzwahl
aufzuſtellen aufgegeben Dieſer Beſchluß wurde mit Rückſicht
auf die Lage und deshalb gefaßt weil die Sozialdemokraten jede
neutrale Arbeiterkandidatur heftig bekämpfen

Pofen Auf Antrag des Magiſtrats beſchloſſen die Stadt
verordneten geſtern die Abſendung einer Petition an den Land
tag gegen die Annahme des Volksſchulgeſetzentwurfes
in der vorliegenden Faſſung

Wien Geſtern begannen in dem öſterreichiſchen Handels
miniſterium die Berathungen mit den Vertretern derjenigen
Jnduſtrien auf welche die ſeitens Deutſchlands bei den

andelsvertragsverhandlungen geſtellten Forderungen
ezug haben

Wien Nach der vorgeſtrigen Hoftafel richtete der
Kaiſer wie die Preſſe meldet an die anweſenden Miniſter
und die öſterreichiſchungariſchen ſowie deutſchen Delegirten eine
Anſprache in welcher er die Erwartung auf ein gedeihliches
Reſultat der Vertragsverhandlungen Ausdruck gab

Lemberg Die polniſche Kolonie in Paris beſchloß
die dortigen für die Emigranten errichteten humanitären und
wiſſenſchaftlichen Vereine aufzuheben ſowie deren Vermögen der
krakauer Akademie der Wiſſenſchaften zuzuweiſen

Prag Infolge Treibeiſes unterſagten die Aſfe
kuranzen die Zuckerverladungen auf der Elbe
weshalb geſtern der Elbverkehr bis auf weiteres gänzlich ein
geſtellt iſt

Kopenhagen Durch einen geſtern veröffentlichten Erlaß
des Miniſters des Jnnern werden die Veterinär
maßregeln und ſonſtigen Beſtimmungen über die geſundheit
liche Beaufſichtigung der zur Ausfuhr nach Deutſchland
beſtimmten Schweine bekannt gegeben

Helſingfors Wegen eines Setzerſtreiks haben mehrere
Zeitungen nicht erſcheinen können Die Verhandlungen blieben
bisher reſultatlos

n

Fahrtvaſſertiefen der UNuftrut am 9 Dez
1,32 mm zwiſchen Artern und Ritteburg bet der Eiſenbahnbrücke

n g e 2 cWaaren und Prodnktenberichte
Getreide

Berlin 10 Dez Welzen mit Ausſchluß von Ranhwelzen per 1000 kg
Loce ſtill Termine faſt geſchäftslos Gekündigt t Kündigungsprets

M Loco 185 195 M nach Qualität Lieferungsaualltät 190 perdieſen Monat per Dez Jan ver MärzApril 1891 per
April Mai 193 bez per Mai Junt per Jnni Juli

Roggen per 1000 kg Loco matter Termine ſchließen niedriger Gekündigt
559 t Kündigungspreis 180,25 M Loco 174 184 M nach Quahitüi
Lieſerungsqualität 180 inländiſcher klammer 176 mittel 177 179 ſeiner
180 181 ab Bahn bez per dieſen Monat 189,5 181 179,5 180 bez per
Dez Jan per Jan Febr 1891 per April Mai 171,75171 ,25 bez per MaiJuni 168,25 ,5 167 75 bez

Gerſte per 1000 kg Flau Große und kleine 130 200 M nach Aualltät
Futtergerſte 135 146 M

Hafer per 1000 kg Loco ſtill Termine niedriger Gekündigt 50 t
Kündigungspreis 143,5 M Loco 140 155 P nach Qualität Lieerungs
qualität 243 Ppommerſcher prenußiſcher und ſchleſiſcher mittel bis guter
142 145 feiner 148 154 ab Bahn bez per dieſen Monat 144 143,25 bez
per Dez Jan 1891 per Febr März per April Mai 141 140,75

8 Uhr morgens 2 Uhr nachmittags
Stationen Varom Therm gne Stationen Barom Therm Wind

tweiſ rechtweiſe e
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arlsruhe 5 86 W 2 Augßſichten f d Witterung des 31 Dez
d egss Vorw trübes nebl ſonſt trockenes u

v ſtilles Wetter Temp nahe d Gefrierpunkt
Allgemeine Ueberſicht der Witterung vom 10 Dezember

Die Wetterlage zeigt auch heute nur geringe Aenderung und daher dauert in à 154
Deutſchland die ruhige vielfach heitere theilweiſe neblige ſonſt trockene Witterung

rankreich iſt die T mperatur meiſtunverär idert fort Jn Deutſchland und
etwas geſunken in Oſtfrankreich ſowie in
Kälte dagegen im mittleren deutſchen Oſtſeegebiete liegt
über dem Gefrierpunkt Kaſſel und Chemui

üddeutſchland herrſcht ziemlich ſtrenge
ie Temperatur etwas

weſten Europas herrſcht ungewöhnlich hohe Wärme
melden 19

Beobachtung der Meteor Station zu Halle
10 Dez 9 U ab 11 Dez 7 n m

Jm hohen Nord

Varometer Millimeter 762 4 762,6Thermometer Celſins 1,9 1,6Rel Feuchtigkett 90 92Winde NO 1 NO 1Waſſerſtände
vedeutet über unter Null

Saale und Unlrnut Fall Wuchs
Artern Brückenpegel 9 Dez 40,70 10 Dez
Welßenfels Oberpegel 42,52 42,48 4 7do Unterpegel 40,82 10,66 16 2Halle Unterg 10 Dez 12,08 11 Dez 12,04 4 eDrotha 32,54 2,44 10Alsleben Oberpegel 9 Dez 42,64 10 Dez 72,57 7

do Unterpegel 42,7 12,471 27 aKalbe Oberp J 41,80 42,70 10 ado Unterp 12,10 1,80 30 2WMoldan Jſer Eger Elbe
Budweis 8 Dez 0,40 9 Dez 40,30 10 uPrag J e a I 1,05 7 40,65 40 uJungbunzlan e 40,29 0,21 8 eLaun y 0,64 40,28 26Pardubi 4 11,10 t0,90 20Brandei 1,84 1,52 32Melnick e e e 1,48 4 43,16 32 unLeitmeritz e e 41,25 40,92 33Anſſi J e J 1,90 41,44 46Dresden 9 Dez 9,461 10 Dez 10,12 34 eTorgau 33,04 42,62 42Wittenberg 43,79 43,54 25 e43,65 a 13,41 24 aBarby 43,90 t3,73 17 SMagdeburg 43,42 43,36 6Tangermünde 14,04 e 44,09 5Wittenberge 33,77 43,70 7 2Dömttz Peg t3,42 172 11Lauenburg 43,56 13,46 10

i Beobachtet in der Milttagszelt nach
Elbſtrombau Verwaltung

Am 10 Dez Trotha Treibeis Wittenberge Treibeis ſchwach Dömitz freies
Waſſer Lauenburg Treibeis ſchwach

amtlichen Depeſchen der Königlichen

Fahrwaſſertiefen der Saale am 9 Dez
2,20 m zwiſchen Merſeburg und Röſſen beim Dorfe daſelbſt

othenburg im Oberſchleuſengraben

bez per Mai Jnni 142 141,75 bez
Magdeburg 10 Dez Gebr Friedeberg Landwelzen 183 192

Wetlßweizen glatter 1 Welzen 180 185 Rauhweizen 172 175 Roggen 182 Chevaliergerſte 172 190
Landgerſte 166 172 Hafer 144 150 M per 1000 kg

Hamdurg 10 Weizen loco feſt holſteintſcher loco neuer
184 186 Roggen loco feſt mecklenburgiſcher loco neuer 180 190 ernſſiſher
loco feſter 130 135 Hafer feſt Gerſte feſt

Steitin 10 Dez Wetzen unverändert loco 182,00 487 00 do ver Dez
188,00 rer April Mai 190,50 Roggen matt loco 170 174,00 do per
Dez 177,50 do per April Mai 168,50 Pommerſcher Hafer loco 130 36

Parts 10 DTez nachm Schlußbericht Telegr Weizen feſt per
Dez 26,80 per Jan 26,40 per Jan April 26,40 per MärzJnni 26,60
Roggen feſt per Dez 17 10 per MärzJunk 17,90

Amſterdam 10 Dez Telegr Weizen auf Termine unverändert ver
März 222 per Mai Roggen loco höher do auf Termine v
per März 158 à 169 à 160 à 159 à 158 per Mai 154 à 155 à 166 à 1

Leith 10 Dez Telegr Alle Artikel feſt aber ſtill
London 10 Dez Schlußber Fremde Zufnhren ſeit letztem Monkag

Weizen 40,760 Gerſte 2410 Hafer 55,560 Qrts Weizen faſt nominell un
verändert übrige Artikel ſehr ruhlg ſtetig

New Yort 9 Dez Telegr Rother Winterwelzen loco 104
Wetzen per Tez 1022/, per Jan 108/2 per Mai 105

Nework 10 Dez Telegr Anfangsnotirnugen Weizen per Mal
1052

Mehl
Amtl Roggenmehl Nr O u 1 per 100 k br

inkl Sack Termine niedriger Gekündigt Sack Kündigungspreis
per dieſen Monat 25,10 25 per Dez Jan z per Jan Feb bez

per Feb März 1891 bez per April Mai 24 28,85 bez Durchſchnittspreis
Beriin 10 Dez Weizenmehl Nr 00 27,65 26 Rr 0 26,75

24,25 bez Feine Marken über Notiz bezahlt
Roggenmehl Nr O u 1 25,25 24,75 do feine Marken Nr 0 u 1

26,25 25,25 bez Nr 0 1,650 M höher als Nr S u 1 per 100 Kg br inkl
Sack

Partis 10 Dez abends Schlußber Mehl feſt ver Dez 68,50
per Jan 58,60 per Jan April 58,70 per März Junl 58,80

London 19 Dez Telegr Meh ruhig ſtelig
New ort 9 Dez Telegr Mehl 3 D 70 C

Banumwiolle

Liverpool 10 Dez nachm 12 Uhr 10 Min Telegr Vaumwolle
Umſatz 12,000 Ballen davon für Spekulation und Export 2000 Ballen Ruhig
Middl amerk Lieferungen Dez Jan 5 Käuferrreis Jan Feb 57 Ver
käuferpreis Feb März i Käufrryreis März April 52 d0 April Mat5 i go MaiJuni 52 do Jnni Juli 52/, d Verkäuſerpreis

Liverpool 10 Dez Weitere Meidung Egyptign brown 526 Egyp
tian brown good fair 67

Liverpool 10 Dez nachm 1 Uhr 40 Min Baumwolle Schlußber
Umſatz 12,000 davon für Spekulation und Export 1000 B Feſt Middl
amerikan Lieferung Dez Jan 55 Käuferpreis Jan Feb 5 do Feb
März 5 do März April 512 do April Mat 52 do MaiJuni S do
JuniJnli 5 Werth Juli Aug 57 Veikänferzreis Aug Sept 5 d do

New York 9 Dez Telegr Baumwolle in NewYork 92/3 do in
New Orleans 9

Berlin 10 Dez

Wolle
Leipzig 190 Dez Kammzug Terminhandel La Plata Grund

muſter B per Dez 4,30 per Jan 4,80 per Febr 4,32 per März 4,32/2
per April 4,32 per Mai 4,321/, ver Junt 4,32 per Juli 4,32 per Aug

per Sept 4,82/, per Okt 4,32 per Nov 4,82 M Umſatz 120,000 kg
La Plata Contract C unverändert

Chemiſche Produkte

London 9 Dez Chiliſalpeter 7 sh 6 Jan April 7 b 9 d
r gewöpnliche Sorten 8 sh 9 d für chemiſche Sorten Dez Ladung zu
8h

Stroh Hen
Halle 11 Dez Bericht über Heu und Stroh Preiſe

ohne Courtage Sämmtliche Preiſe für 50 kg Roggen
Langſtroh Handdruſch 2,75 3,25 M Maſſchinenſtroh
2,00 2,50 M
3,60 M

Wieſenheu 3,00 3,60 Kleehen 3,00 bis
Torfſtren 1,40 1,60 M



eimtt j Mais per 10600 g vo ſejr
Kündigungspreis M Voco 139 147New Hork 9 Dez

lunal per die Monat 138 bez per Dez Jan bez per April Mai 1Zucker Jlow oroinary per Jan 16,32 verTekear r 19Magdeburger Börſe Sau Fair Kio 19 Klo Kr 7 h 10 Dez
t

I re r gretfbare Waare Spiritust Verbrauchsſteuer 132 26 bez Durchſchniltspreis9 erliv 10 Dez Amtlich Splirttus mit t Berbrancheabgate per rz en u e e e n dieccntte i80 i a3 dere a ar 26 00 e S r c 7 i u z n W e Mals per Aug Seht Ed Sr ver iden Melis J 26,75 S a re r M ohne e Kten 10 Dez Se gar per Frühjahr Eds W s Trgles et L und te r c London ihr das atht gettg
Linde an m Du veriiicg 3 t et dieſen M znat h Loco mit seſ N Ke wart D em Mals New per Da 62

u er h Verbrauch ahgabe Steigend Se u n Eier J iſch23 10 Dez e Bee ger r mrieüDrwiper ucker t be e e Ber e 20 tNachpr 1800 en en e beg e er Suil Wg n Vuinre S i ver t e Chr 20000 e re
o c eTehdent am o Deg vormtlinge 11 uhr Ruhig h Wo de n et n los eeue vo Nartyeln

m Termine See en Ary fatt Magdeburg d De tgermain Walleeth Naulmannzchaft Seriin 9 De Eole rief el lofeln 600 7,56 M der i0 er
a frei auf Speicher Nagdebur loco ohne aß Weſen bel n HBerbran e s r Futterartiret er JNotizlos desgl bei M Derhühlichsabgate 45,50 M Abs Speicher unter freier Vor t deten de Palmkuchen deutſche 110 M Cocosnußkuchen

d frei an Vord Hamburg n e e e e h h e e Je ne e e e e e ehe tet W Ketten ten tet e ne2 ril Mai 13,05 G jerei 65 iga tS 12,75 G wiat 13106 3 e Br 5 u e d ng er Kommiſſion der Branntwein ſill koco 60,00 r a t n et 4650 r r kg Rüböl

eb 12,67 niJuli Polen z pliritus locr t e d J geh än o ohne Faß 50er 62,60 do loco ohne nan a Metalle
äpril 18,00 13,02r7 Br Tendenz St I gaten der 7 g i D d mr r r e excl 50 M Verbrauchsad Amſterdam 10te Ael do 70 M Verbrauchsabgaben per Dez 43,20 do S2 Wihibeilbnepreiſe n Se an do wahre h do e wril r t r e elegr Rohelſen Mixed numbers warrants 9

v 9 piritus feſt per z 361frei R Bord frei S We an Bord Worek u r 35 Br per MaiJuni b vr der vet warchuts Telegr Rohellen Schluß Mixed numbers 4
S ttu t

Magdeburg Hamburg Magdeburg VHartburg kamſteuer 65,0d m r Wo r ohne Faß mit 50 M Kon London 10 Se Blei ſpan 12 Lſtrl engl 127 Lſtrl Zinn 91 Ah

5 g per Dez mit 70 M Kon Lſtrl Zink 24 ſt r 8Dezember 12,10 M 12,40 M Dezember 12,97 M 12,37 M ſumſteuer 5 per April Mat mit 70 M Kon umſtener 46,00 Vſtrl Antimön Lſtrl

d o d 12 1250 vor c r S Telegr Spirttus ruhig per Dez e wert u Strain e Ze S R Tun
er 237 267 r 1891 12,35 1865 37,25 ber Jan Aprll 38,00 per MalLAug 39,75 24 50 Dolldärz 1891 12,55 2,85 25 83Kprit isol 12,70 13,00 z r e Petrolenm New York 9 Dez Telegr Kupfer ver Jan 15,75April 1891 12,67 12,97 J ritn 10 75 nomilnellMai 1891 12,80 i8 10 Vat 1801 12,7 o 100 e al Dez Petroleum Raffinirtez Standard whlte per

d e e e e e v en nin 35 d dte Bee et vielen VonSehlember Seht ber V e i5 in n e e e h n d a St Sene teeedagzreguter 2iquidertengigt e m er 53 r m m 10 Schlußbericht Petroleum rithig feſt Standard white es e rer en

v Hamburg 22 Dez Vormittagsbericht Rübenrohzucer I Prod p nie erpen 10 Dez Telen z Rübenrohzuaer L Produtt p 10 ar Schlußbericht Kiaſfinirtes Type u Jer Wang en vei t i r W rie 12,4 T g h per Dez 157 Br per Jan 16 Br per Jan Sarl EeolI Goldwagrer abriß Caunſtadt
Hamburg 10 Dez Nachmittagebericht di üvenr ohzucer I Prod Hew Hort 9 De S lBaſis 889 Rendement neue ne frei an Bord r De h d u NewYork 25 Gd W p iate z r e e en ſ pr m Pf der Veutſuhyder März 12,85 per Mai 1891 13,10 per Au h a tladelphig 7265 Gd Dobes Seiroienm in New al Ca Ie 16 e Schlußb tritt geg Liegn z ruhi ig per S e e den W3 Petroleum Vino d We T 3 r i Wie es 1 30 155 e en

8 er Zucker ruhig Nr p e certifice S v Surfe nd h n Aer es et Mir urd We do Dez 35,75 loco e line certiſicates eurn n en Techh arast0 bei v 13 VI 5 Pf Rabatt en en
ondon ez Telegr 962 Java ucker loco 148 enrgzte ſanten, ettwwagren a nzucer loco 12/6 ruhig do neue Ernte Certriſugat C u tig Rübenrot u Berlin 10 Dez Amtl Rüböl per 100 kg mit Faßs Feſter e e er e hie

Antwerpen 9 Dez Soſort 35,75 ärcs per Jan März 31,60 Huindigt Cir Kundtgung n weis M Loco mit Foß loco ohne tugt turrothweine welche als wohlbekömmliches
Fres per April Juni 32,25 Fres Faß bez der dieſen Monat 58,7 beg per April Mat t e 2 Tez Durch ügliches Tiſchgetrünk ganz beſonders zu empfehlen ſind und

4 deren Qualität nach dem Ausſpruch Fompetenter Weinkenner vonſch ittspreis v N

h

Rew Hort 9 Dez Telegr Fatr refining Muscovados 467t Se an 10 Dez 051 k dm aböl per Dez 60,00 per April Mai einem der ſogenannten Bordeaux Weine in gleicher Pri V Sgttin 10 Dez Rüböl ſeil per Tez 97,20 per April Mai erreicht wird Durch königl ital Tiggte ronelte les fur
abſolute Reinhrit garantirt Die Verkaufsſtellen werden

Hamburg 10 Dez Rüböl unverzollt feſt loco4 Sarit We Rüböl n 63,00 e e
zarks Dez Schlußber Telegr Rüböl ruhig perver J Jan Jan April 64,75 per März Juni 66 ver Dez 6325

Aer 9 Dez Selegr Kohlraps per Aug Sept 13,30 à 13,35mſerdam 10 Dez Telegr Raps per Frühjahr Kübsl loco

amburg 10 Dez vorm 11 Uhr Good average Sas3 per März 77 ver Mai 75 per Sept 1891 73 Weh ber es
Hamburg 10 Dez nachm 3 Uhr 30 M Schlust bericht Kaffee good

per Sept 1891
Von keinem Buſtenmitkel übertroffen eher
und ärztlich warm empfohlene Dr R Vock s Pecrioto ie Santos per Dez 83 per März 77 per Mai 76

Amſterdam 19 Dez

durch Annonren bekannt gegeben

Ruhig iſt das allgeJava Kaffee good ordinary 58 ſtiller erhältlich in Schachteln mit 60 Paſtillen à 1 in

W r

Havre 10 Dez Vorm 10 Uhr M Telegramm v 31 per Dez 268/ per Mat 1tezier Tonp Kafſee in New Yonſchl m r ni h Sack h oß er 15 Points Baiſſe Rio 20,00 Brieg geg r 9 Dez Telegr Schmalz loco 6,20 do Kohe en eene e u t Provinz Sachſen LöwenApoth S

avre Vorm 10 Uhr 30 e an g z eburg Die Beſtandtheile ſind HufZiegler Tomp Kaffee good grerwee Sautos per W t 4 Hülſenfrüchte ländiſches Moos Sucnr r nene V Suez750 ver Mal isoi ss Ä Ruhig 9 arz D erlitn 9 Dez Pol Präſ Erbſen gelbe um K chen 22 40 Ei C el ch nwi irzele h Spetſedohnen weite 21 40 M Linſen t 5 e 2 m Eibiſchwurzel Schafgarbe Klatſchroſe Malze tract Salmiak io eeeeeeeeeeeereereeeeeeeeeeeeeereeereee m Tragonth Zuckerpulver Vanille Extract Roſenol

Ru bar c eeeeeeree F r e rBerliner Bö r Bodenkr z gidbr 18 24 d haf Berbäch 226,75 G WMeining d B 40pr j 5 102,50 G ſTranskautaſtſche d u e Jerliner Börſe do Centr Vebur p r en n 7e 165 00 z Mitteldeutſche Kreditbt 7 107,75 63 Wladitawtas ga e u 5 13572 J10 Dezember an e e atmete a dertſhi o 125,50 San en 5 o genPreu ßiſche und e Fonds Ansl Staats n Komm Papiere ne v 87006 de eder do J 45 Epeſtorff 6 ea Oſtpreuß Süt h e o u do Grundkreditbank 0 81,00 ZarskoeSelo i 5 lenbu 2 4,50Deutſche ReidſeAnl s 105,00 b Argen ich Anleihe 5 668,00 bz Saalbahn ddahn 3 82,10 E ſOeſter KreditAnſtalt 10 /,166,50 bz 6la e en z 78208do z 97,90 bzG do 4 56,00 b Weima z ca a 38,10 et Diskonto Bk 19 Seſte de Minas 5 90,00 Gr uziger Zuckerfabrik 82 106,25 b
Preuß tonſ pr 104,90 Buenes Atres Gold u 4 57,50 b Werra d cra 20,1065 Fetersb Int Hdisbe is Eentral Pactſit re Werkedo do 979 e Enkareſter 6 97,10 n 3 73,25 G ommeriche H Vaut 0 Northern Paciſic 6 110,60 G v W Fonrobert à 81,50e Zu 95 75 b Esopriſce änleihe n 97,00 uſſigTepti 5 Pomm Hyp conv neue 101,50 G do e V iStaats Pr Anl 1855 169,50 bz Söhnſche r Wbähn h 429,00 Hrenß Vod Kered A 12300 656 do I 6 103,90 d Hildeb pi u Schl 6 106,25Vadiſche St Eiſb Anl 4 innländer Lohfe 60,40 b do e m m Ctr Bod 50 10 153,75 d e rand ſche ählw 7 142,00 BDarner Sightniethe 93 75 t Sehiſgen ges gi Wuſchütehrader 7 Hyp Lltt e Bank 68/ 120,460 BergwerksAktien e eandalt nesVerl Stadi Obligation a 95 h e 80 n Bee u e yp Vſ G 256 159,00 G achenHöngen conv o 35,90 bz0 o der Wagcrighr 118 20 ddige Viekeriuieihe e 57 g n Cent v 5 B Valiz eher 85150 d v ſenwerte 08 de hete 24
e h Rente 1,02 bzV Got i pro 50 z Bdann FFoc Je h g 5 2 so Ruhig Zan j a 2 e 8 a Srkln WgWange Stadt Ani 3 38 Nopenhagener e gi 9109 tal e erreen 5ſ i iſche Vank i u e 5 74,40 65 Themnitzer 10 1117,00 bzG

e t e e e e e et e eei 4 au ontoban 2 J e 4Weſtprenß Prov Anl 3 9450 bz W 5 79,50 bz e en gar 89,25 G Weite 83 tonv s 135,00 bz Denn e s den geiae e
e 1 eProvinzial Pfaudbrlefe Deherreich Papierreute 7850 bz6 n 7,101,00 G Wer len J e 7 1171,75 b do Stevr 10Landſchaſti Central 4 103,00 bz do Silkerrente 338 e eben en 47 r e ehe o W e Be i

T h 2 Oellexreich Soiddante 2 5 e ARordwehtkahn Eiſenbahn Obligationen deren Belgean 183806 e Sei 18300
ſuche R 85 o 332,50 bz do Iait B Elbeihai 5 97,30 G Berg Märk III A 391 3 97,50 b Hibernig 8 175,80 G gehe kopff 16 495Poſenſche neue 4 1101,20 5 1860er Looſe 5 123,60 G do Staatsbah 2 Praunſchw E 2750 05 Ohrter Hüllen conv 1 82,50 btop 229 50 b

Sächſſhe en is6aer Sooſe 319,50 Naab benden 2 29,10 b Hoiſt r 43 r e m Pr t 5 r dte riſter u Kon Hſaſhör 2 n e z 5 n gee J 3 e Be deb 387,006 u Laurahütte Neuß Ka n
S Ruſſiſche Gr 5 127,50 G ainz Ludw gar konv 4 100,60 G n mer conv 13 Ia0,75 B Norddeutſche Eiswerke 3 262,25FentenBrieſe Ache St z 4525 do Südweſthahn 5/ 81,50 do 18 ber 4 Luiſe Tteſbau coup 9 111,90 b Rotrenttge er Lloyd h

Zorn We 4 1102,00 B 3 amort 5 8 Schreteer r 77 guchr r t0060 6 Mag hehun a 5 o

ch J m man u 9 en eehe 4 nun on Anlehe i ten l 97 Sndrelhiiage S i h e e en e e e 8e de eiten arg an Tereepoi 6 107 Ohren ſche Suddahn an Oberſcht Eiſen ved e er harten JSaen W S 44 Wien 15 228,25 d e nd 14 168,09 b Thüringer Salinen 77,00 Je Sitten u eſſölllaniſche 4 l 60200 Eiſenbahn Prioritzten Böyrix Berg i H gen chhgageten 7200
wad Präm Anl 186 do Pr dui t 5277 70 65 BankAktien Zinſen zu 4/0 r tsbahn garantirt 5 809,29 Ala rig 3 13100 z Pferdebahn Breslau 6 136,80 SPräm An 7 4 137,4 b 8 n 4 5 174,50 5 Nachener Diskonto miſche Nordb Gold 4 99,75 B El 5 136,00 bzG do re 5 117,00 8Freſn n a c t Rußſ r r 7 160,00 s t d n r z 1 t mee n Vaer F e Vekun56 u Bant 21 Dux Boden 90,80 G Roſitzer Kohlen 5 81,25 bzG Große Berli 7 255Selauet Piüm in a do do ſtempelpfi d 194 706 en c be i e z niegölnMind Pr A S Zef 135 20 bz Ruſſ Poln Schatzanw 4 92,50 Berg Märkiſch Bank 7 1117,00 bzB Wwe S iſ bür r S Stettin 70,00
Lübeger Pranien di 31 131 r Ruſſ NitolalOvlig Berliner Kaſſe en Verein 6 137,10 b Gang Karl Ludwt chleſiſche Kohlenwerke 9106 G Ser Petroleum Priores 4 5500 l dw vier l 102 00 Se S i a Jtalken e e z 5 e 3 7 3 Weſtfäl Drahtinduſtrie i 92,50 G

in 27 9 5Se ne en e et e Be rer reo Anleihe enHandelsverein 173,00 bzB d nZu nud ansländiſch Serbiſche amort Reute z 34,50 d Braumſchweig Bank 5 10 106 25 e 2 e n n n de er Wiehe 15299e d 87,60 bzG do Kreditanſtalt 6 r 112,75 e rg Czernow IV J 78,90 bzB Weſtfäl Union S Fr 12 134,7 5 bzG r Berliner Pfer daß 109,90
r ler dbeiee zo e b ver 5 88,90 G Bremer Vank 10200 u e 5 alte s S ob WurmRevier 7 80,00 baAnhaltDeſſ Pfobrfe 4 o bzG Türtiſche John 522,39 Breslauer Distonto Br 7 105,10 b 2 187 5 ise Jud e Butt 28Deutſche Gruge h B 2 10060 do dionv Anleihe 5 do WechslerVank 7 106,596 e z i a teien L e e un S h i

do st 980 e Turtenlooſe i Daniſche Land van leſe et 2980 Admixalsgart Bad ev 4 82,90639 Haſage ne Benr rGar 4 ngar Gidedieite T d en e e t e e e50 armſlädter Bank AngloKont Guanow 12 y einv Pr An abg r J We len Zettelbant 4 o zuſnehrer Gold Pr 5 106,30 6 u s Wihſat Grabenverein 5 102 856
e e do ad diente 3 e Leſſauer Kredie nene F Suldin van See z e e Wegſelrurs8 33 rzb zul10abg 96,75 b do St Eb Gold A 10050 Landesbant 8/ 146,00 G do Seug 2 Serhner Rerſadt 506,50 6

o IV rzb zul10 abg 31 n r Deutſche Bank 10 154,50 b ungar di e 3 t Paſſage 5/,1470,00 b Amſterdam 100 8 T 168,20do V do abg 92,75 o Grundenſgß Hr 85 do Eff B Hahn ödbr t t 7,75 G Badar Geſeilſchaft 5 186,75 G Bruſſ u Antw 100 fr 8 T 80,25mb Hyp B Pfobr 4 00,50 aſt Ob 4 78,70 G do Genoſſenſch 8 128,00 G do Eiſb in So 5 Brauerelen un S 2232
Henckel Bergw Obl 4 02,59 Eiſenbahn StammPrivritäts do Srundſa uldbant 6/ 115,00 be Portugtieſ Eſ ar u R 1 22 r v W r 27omm Hyp B III IV 4 10050 Llktien do Hyp Bk 60proz 6/ 111 106 de r l gar Vöhmiſs vinuioue 14 24650 6 Fien öſt Wo 82 178r Vodehtr H P unt 5 114,106 Dortm de Aationaiant o nene sh 85 70 i net elerkbirg 100 N 182W a

do Ser I 5 10700 Marienb Delawta 5 107 o e Diskonto Geſellſchaft 14 206 bz Zeipzig Riebeck 178,25do 4 100,10 bzG Oſtpr Südbahn 5 11290 6 Dresdener Bank 11 152 40 bzG Jwangor Dombrowo ar 9 99,90 90 bz Schultheiß à 16 276 00 636 Bank Disfonto
do 3 93,50 bz Saal ahn 5 107 50 do Bankverein 8 120,00 G Große Ruſſiſche 3 Tivoli 4 rilt 50 bz6 u Wechſel S vo iPrerß Sent vodianr 109 e WeimarGera 5 95108 Eier Dank med e 4 Belltter veherhef 9 Pale Pelerebate h Wien die8 B Con b s e EiſenbahnStammAktieun Gothaiſche Zettelbank 6 nzi a 4 do do St Pr 5 tion n
Wert e achenMaſtri do GrundeKreditBt 0 79,75 b See aurer rie 4 re er erteſtg e et8 Ser t 1601 5 100,70 b Altenburg S r e r do do junge 40pr o 10 b Miene ein er 488 Jnte 6 125 ob Sovereigns 20,22hen Hyp gkant el n et e ob Sotha aresdef 8 es ich e 18 Sblwiher er e inokend Bo dentredlt 4 0070 1 Lü 51,00 Leipziger Kredit Anſ t12 R binst W dz Themiſ e Fabriten a J e 16 12 Gh h r en lls,s0 6 e 43 ne insKrefeld Uerdinger O 32,00 G Mallerban Bann z 125,25 Sibuef vanowo 5 le b 18 33 e Saninoien 82808bz n 4 93,50 G Staßfurte ne 8 128 60 erreich chtſche Bantnoten 176,95 bz

7 60 b Rnſſiſche Banknoten 233,95 d J
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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